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Altes Wissen weitergeben – genau das setzten sich die Bäuerinnen zum Ziel, als sie 2005 mit 

dem Projekt  „Mit Bäuerinnen lernen I wachsen I leben“ starteten. Immer mehr Menschen 

sehnen sich nach der ländlichen Lebensweise, interessieren sich für Traditionen und 

Brauchtum. Genau aus diesem Grund bot die Südtiroler Bäuerinnenorganisation den 

Bäuerinnen die Möglichkeit, verschiedenste Ausbildungen zu absolvieren, die sie qualifizieren, 

kompetent und mit ihrem eigenen Charme ihr Wissen und Können an Dritte weiterzugeben. 

 

Seit 2006 ist das Projekt zu einem großen Erfolg herangereift. Warum? Bäuerinnen sind ein 

Garant dafür, dass das, was sie in den Kursen weitergeben oder dem Kunden erzählen aus 

dem alltäglichen Leben kommt. Sie leben das, was sie sagen, und das spüren die Menschen. 

Viele schöne Erinnerungen und viel Neues können die Besucher mit nach Hause nehmen. 

 

Die Bäuerinnen bieten Kurse und Dienstleistungen zu drei verschiedenen 

Themenschwerpunkten an: Kulinarik, Handarbeit und Dekoration sowie Kultur und Natur. Wer 

sich für Kulinarik interessiert, kann Koch- und Backkurse besuchen. Damit nicht genug: 

Bäuerinnen geben ihr Wissen über verschiedenste Produkte, wie Äpfel und Milch, auch an 

Schulen weiter. Viele Kinder wissen nicht mehr, woher die Milch kommt, welche Sorten an 

Getreide es gibt oder warum Äpfel unterschiedliche Farben haben. Aber auch der Buffetservice 

der Bäuerinnen hat es in sich: „Gsund und Guat“ – das bedeutet, dass die Bäuerinnen 

selbstgemachte, regionale und saisonale Produkte vom Hof anbieten. Ein Fest für die Sinne! 

 

Wer sich für Handarbeit und Dekoration interessiert, findet bei den Bäuerinnen 

Dienstleisterinnen die richtigen Ansprechpartnerinnen. Mit viel Leidenschaft, Geduld und 

Kreativität zaubern sie gemeinsam mit Interessierten verschiedenste Dekorationsgegenstände 

und lehren alte Handarbeitstechniken. 

 

Wenn es um die Themen Kultur und Natur geht, sind die Bäuerinnen die richtigen 

Ansprechpartnerinnen. Gerne öffnen die Bäuerinnen ihre Gartentore und lassen Besucher 

eintauchen in ihr Paradies, den Garten, der liebevoll gepflegt und gehegt wird. Aber auch 

Bauernhofführungen bieten den Besuchern zahlreiche Aha-Erlebnisse und tiefe Einblicke in 

eine ganz andere Welt. 

 

Wer sich dafür interessiert, gemeinsam mit den Bäuerinnen einen Kurs zu besuchen oder eine 

Brotzeit zu bestellen, kann sich im Büro der Südtiroler Bäuerinnenorganisation melden, um 

weitere Informationen zu erhalten. 

 


